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1 Anwendungsbereich 

Für wen? 
1. Diese Leitlinien gelten für Ratingagenturen, die in der Union ansässig und gemäß der 

CRA-Verordnung bei der ESMA registriert sind. 

Was? 
2. Diese Leitlinien betreffen Angelegenheiten im Zusammenhang mit den 

Veröffentlichungen (Offenlegungen) von Ratingagenturen gemäß Artikel 10 Absatz 2 und 
Anhang I Abschnitt D Nummer 6 der CRA-Verordnung. 

Wann? 

3.  Diese Leitlinien gelten ab dem 1. Juli 2022. 

 

2 Bezugnahmen auf Rechtsrahmen und Abkürzungen 

Rechtsrahmen 

ESMA-Verordnung Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 24. November 2010 zur 
Errichtung einer Europäischen Aufsichtsbehörde 
(Europäische Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde), zur 
Änderung des Beschlusses Nr. 716/2009/EG und zur 
Aufhebung des Beschlusses 2009/77/EG der Kommission1 

Verordnung über 
Ratingagenturen 

Verordnung (EG) Nr. 1060/2009 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 16. September 2009 über 
Ratingagenturen2 

Abkürzungen 

  

CRA Ratingagentur 

ESMA Europäische Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde 

 
1 ABl. L 331 vom 15.12.2010, S. 84. 
2 ABl. L 302 vom 17.11.2009, S. 1. 
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3 Zweck 

4. Diese Leitlinien betreffen die Veröffentlichungen von Ratingagenturen in Bezug auf die 
Erstkontrolle oder Vorabbewertung von Unternehmen oder Schuldtiteln. 

5. In den Leitlinien werden die Erwartungen der ESMA hinsichtlich des Zeitpunkts, des 
Inhalts und des Formats dieser Veröffentlichungen dargelegt. Sie legen ferner die 
Erwartungen der ESMA dar, welche Art der Interaktionen für die Zwecke dieser 
Offenlegungserfordernisse als Erstkontrolle oder Vorabbewertung in Erwägung gezogen 
werden sollten. 

4 Einhaltung der Leitlinien und Meldepflichten 

4.1 Status der Leitlinien 

6. Gemäß Artikel 16 Absatz 3 der ESMA-Verordnung unternehmen die Ratingagenturen alle 
erforderlichen Anstrengungen, um diesen Leitlinien nachzukommen. 

7. Die ESMA wird die Anwendung dieser Leitlinien durch die Ratingagenturen im Rahmen 
ihrer laufenden direkten Aufsicht beurteilen. 

5 Leitlinien über Offenlegungserfordernisse für 
Erstkontrollen und Vorabbewertungen 

5.1 Gemeinsames Verständnis von Erstkontrolle bzw. Vorabbewertung. 

8. Für die Zwecke der Veröffentlichungen gemäß Anhang I Abschnitt D Nummer 6 der CRA-
Verordnung gilt, dass eine Ratingagentur eine Erstkontrolle oder eine Vorabbewertung 
eines Unternehmens oder Schuldtitels erbringt, wenn alle folgenden Bedingungen erfüllt 
sind: 

i. eine Ratingagentur legt eine Bonitätsbewertung in Bezug auf einen bestehenden 
oder beabsichtigten Emittenten oder Schuldtitel vor; 

ii. die Bonitätsbewertung wird unter Verwendung derselben etablierten und 
definierten Ratingsymbolsprache übermittelt, wie sie für ein öffentliches Rating 
gelten würde (wobei eine Ratingagentur allerdings ein Präfix oder Suffix 
verwenden kann, um anzuzeigen, dass die Bewertung von einem Rating 
abweicht); 

iii. das Ergebnis der Bonitätsbewertung ist kein öffentliches Rating, gibt aber 
Aufschluss über das öffentliche Rating, das die Ratingagentur für den Emittenten 
oder Schuldtitel abgeben würde, wenn die Ratingagentur dazu beauftragt würde. 
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5.2 Inhalt der Veröffentlichungen gemäß Anhang I Abschnitt D 
Nummer 6 der CRA-Verordnung. 

9. Bei der Bekanntgabe ihrer Veröffentlichungen gemäß Anhang I Abschnitt D Nummer 6 
der CRA-Verordnung sollte eine Ratingagentur sicherstellen, dass für jeden Fall, bei dem 
sie eine Erstkontrolle oder Vorabbewertung abgegeben hat, folgende Informationen 
enthalten sind: 

i. Name des Unternehmens oder Schuldtitels; 

ii. Rechtsträgerkennung (LEI) oder internationale Wertpapierkennnummer (ISIN) des 
Unternehmens oder Schuldtitels, sofern verfügbar; 

iii. Segment/Anlageklasse des Unternehmens oder Schuldtitels; 

iv. Datum der Erstkontrolle oder Vorabbewertung. 

5.3 Zeitpunkt der Veröffentlichungen gemäß Anhang I Abschnitt D 
Nummer 6 der CRA-Verordnung. 

10. Bei der Bekanntgabe ihrer Veröffentlichungen gemäß Anhang I Abschnitt D Nummer 6 
der CRA-Verordnung sollte eine Ratingagentur sicherstellen, dass die Liste der 
Unternehmen oder Schuldtitel, für die sie eine Erstkontrolle oder Vorabbewertung 
abgegeben hat, bis zu folgendem Zeitpunkt veröffentlicht wird: 

i. zum ersten Mittwoch jedes Monats. 

11. Eine Ratingagentur sollte überwachen,3 ob die an diesem Tag veröffentlichte Liste alle 
Unternehmen bzw. Schuldtitel enthält, für die sie eine Erstkontrolle oder Vorabbewertung 
abgegeben hat, es sei denn, es ist aus Gründen der Vertraulichkeit erforderlich, die 
Veröffentlichung aufzuschieben. Falls es aus Gründen der Vertraulichkeit erforderlich ist, 
die Veröffentlichung aufzuschieben, sollte eine Ratingagentur sicherstellen, dass die 
Veröffentlichung 

i. spätestens 30 Tage nach Ablauf des Monats erfolgt, in dem von einer anderen 
Ratingagentur ein öffentliches Rating für dieses Unternehmen oder diesen 
Schuldtitel abgegeben wurde. 

12. Die Ratingagenturen sollten die in der Liste aufgeführten Informationen für einen 
Zeitraum von fünf Jahren ab dem Monat der Aufnahme in diese Liste beibehalten. 

 
3 Dies kann auf der Grundlage einer Suche in der Europäischen Ratingplattform anhand der Informationen erfolgen, 
die der Ratingagentur zur Verfügung stehen. 
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5.4 Zugang zu Veröffentlichungen gemäß Anhang I Abschnitt D 
Nummer 6 der CRA-Verordnung 

13. Bei der Bekanntgabe ihrer Veröffentlichungen gemäß Anhang I Abschnitt D Nummer 6 
der CRA-Verordnung sollten die Ratingagenturen sicherstellen, dass 

i. ihre Veröffentlichungen unter Verwendung der standardisierten Offenlegungsvorlage 
im Anhang dieser Leitlinien erfolgen; 

ii. die standardisierte Offenlegungsvorlage in einem Abschnitt ihrer Website veröffentlicht 
wird, der frei von Registrierungshindernissen ist; 

iii. die ESMA über die Position der standardisierten Offenlegungsvorlage auf ihren 
Websites informiert wird. 


	1 Anwendungsbereich
	2 Bezugnahmen auf Rechtsrahmen und Abkürzungen
	3 Zweck
	4 Einhaltung der Leitlinien und Meldepflichten
	4.1 Status der Leitlinien

	5 Leitlinien über Offenlegungserfordernisse für Erstkontrollen und Vorabbewertungen
	5.1 Gemeinsames Verständnis von Erstkontrolle bzw. Vorabbewertung.
	5.2 Inhalt der Veröffentlichungen gemäß Anhang I Abschnitt D Nummer 6 der CRA-Verordnung.
	5.3 Zeitpunkt der Veröffentlichungen gemäß Anhang I Abschnitt D Nummer 6 der CRA-Verordnung.
	5.4 Zugang zu Veröffentlichungen gemäß Anhang I Abschnitt D Nummer 6 der CRA-Verordnung


